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Der Sdilager
der Woche
Endlich zwei, die den echten

Schlager übertrumpfen.

Lieber Nebelspalter!
Anbei ein Schlager, für den ich wenigstens

Spesenvergütung erhoffe. Sieben-
unddreissig grosse Bier hat er mich
gekostet.

IN HONOLULU!

Ich wollt' wir wären Negerlein
und hätten schwarze Beine

und gingen in den Palmenhain
und wären dort alleine
in Honolulu!
Dann grilf ich Dir ins Krauselhaar,
Küsst' Dir Dein schwarzes Lippenpaar.
Ich wollt wir wären Negerlein
und wären ganz allein
in Honolulu! Hänsi

Lieber Spalter!
Gestern fiel ich unverschuldet aus dem fünften
Stock, direkt auf den Kopf. Und was glaubst Du,
dass mir da einfiel? Dieser Schlager:

Kasimir, ich war im Metropol,
Aber Du gingst in die Corsobar,
Aber Kasimir wo warst Du wohl,
Als ich in der Corsobar war?
Ich bin gspannt wie lange ich das trage!
Trinke ich im Metzgerbräu Tee

Oder in der Cecilbar,
Sicher sagt man mir, dass heute

Kasimir genau bis vorhin da war.
O so sind wir denn zwei Königskinder,
Welche nie zusammen kommen werden,
Geh ich vorn hinein gehst Du zur Hinder-
Tür hinaus mit trotzigen Gebärden,

Denn Du willst mich nicht, Kasimir,
O mich trifft der Menschheit ganzer Jammer,
Nun so scheide ich denn ab von hier
Und du triffst mich fortan in der Öpfelkammer. b.

Lauf
der Welt
Ein neues Berufsfeld
für gute Stimmimitatoren eröffnet sich durch
eine Neuerung der Polizei in Chicago
dort sind nämlich die Polizeiautomobile
zwecks erhöhter Alarmbereitschaft mit
Kurzwellenempfängern ausgerüstet worden.
Durch Funkspruch werden die Patrouillen
nach den gefährdeten Gebieten dirigiert.
Der Anruf des Zentralbeamten lautet zum
Beispiel:

Hallo! Hier Polizeizentrale! Patrouillenwagen

drei fährt sofort nach Block sie¬

benundzwanzig! Einbruch!
und schon rast das Auto los ein

idealer Dienst, und für den Verbrecher eine
wirklich überraschende Neuerung doch
haben sich auch dessen Schattenseiten
bereits gezeigt. Es kommt vor, dass alle
Patrouillen nach einem bestimmten Punkt
dirigiert werden, während an der andern
Ecke der Stadt ein grossangelegter Einbruch
in aller Ruhe vor sich geht. So etwas heisst
dann falscher Alarm. Die Chicagoer
Verbrecher haben nämlich auch ihre Sender
und sobald die wechselnde Welle der
Polizeistation gefunden ist, senden die Verbrecher

auf gleicher Welle ihre Anweisungen
an die Patrouillen. Ein geschickter
Stimmimitator übernimmt die Anweisungen und
so kommt im bekannten Tonfall des
Zentralbeamten die wirksame Weisung: Hailoh! Hier
Polizeizentrale! Alle Wagen des zweiten
Distriktes nach Strasse 312! und schon

rasen die Patrouillen los, fort aus der
gewählten Einbruchszone woraus man
ersieht, dass jedes System die Mängel seiner
Vorzüge besitzt.

Der Papst fordert Abrüstung,
er sieht in dem Wettrüsten die Verschwendung

ungeheurer Werte, die dem Volke
gehören. (Die aufgewendeten Rüstungsgelder

betragen pro Kopf der rüstenden
Nationen rund 20 Franken.)

Vertrauenskrise.
Der internationale Run auf die Banken

als den Exponenten des Kapitalismus, kann
als Vertrauenskrise gegenüber dem
hochkapitalistischen System aufgefasst werden.

Kreugers Zündholzaktien sind auf ein
Fünftel ihres Wertes gefallen.

Der «Peuple» (Brüssel) erfährt von
einem Schreiben Montagu Normans,

des obersten Leiters der Bank von England,
worin die Befürchtung ausgesprochen wird,
dass, wenn nicht ganz durchgreifendes
geschehe, der Kapitalismus in einem Jahr
erledigt sei.

Die Sintflut.
Mr. William Greenwood aus Olympia,

U.S.A., hat sich in Erwartung des baldigen
Weltunterganges eine ansehnliche Arche
gebaut. Illustrierte Zeitungen zeigen sein Bild
vor dem noch unverschalten Schiffsgerüst.
Nun sucht er einen grossherzijen Spender,
der ihm für sein Unternehmen die nötigen
Tiere schenkt, denn so einfach wie zu
Noahs Zeiten ist heute die Sache nicht

CAMPARI,,
Djaà -feine Opeftitifi

Reirvin Slascten odir gespritzt mit Siptyoo

mehr. So unsinnig einem die Arche Mr.
Greenwoods auch anmuten mag, sie ist
typisch für die herrschende Stimmung.

In den Schlachthäusern von Chicago,
werden dressierte Hammel dazu verwendet,
um die störrischen Herden zur Schlachtbank
zu führen. Hoffentlich fällt hierzu
niemandem eine peinliche Paralelle ein

MacCormick.
Ein lichter und erfreulicher Punkt in der

Geschichte des Hochkapitalismus ist dieser
Bericht: «Die McCormick-Fabriken sind ein
Familienunternehmen von sehr persönlichem
Charakter, Die McCormicks sind Pazifisten;
in der Industrie ein ungewöhnlicher Fall.

Während des Krieges haben sie sich
geweigert in irgend einer ihrer Fabriken

Kriegsmaterial herzustellen.
Die Werke in Russland und Frankreich
wurden daher von den Regierungen
beschlagnahmt» aus der «Frankfurter
Zeitung», (Die McCormick-Fabriken beschäftigen

in Amerika 50,000 Menschen.)

Wine-bricks.
Wein-Ziegel, das ist die neueste

Errungenschaft des trockenen Amerika. Die Weinziegel

bestehen aus gepressten Trauben und
sind zur Herstellung von Wein vorbereitet.
Um den Prohobitionsvorschriften gerecht zu
werden, trägt jeder Ziegel die kluge War-

j nung:
«Der aus diesen Bricks hergestellte
Wein muss innerhalb 5 Tagen getrunken

werden, da er sonst bis 15 Prozent
Alkohol entwickelt».

eine Warnung, die jeder Amerikaner
schmunzelnd liest, und die den Bricks
sofort einen reissenden Absatz sicherte.

6

Ver

LnälicL zwei, àis der, ecLteu

LciiIîìAer übertrumpfen.

Lieber lXekelspaiter!
^nbei sin 8ckiager, kür cien icb wenigstens

8pesenvergütung erkokke. Lieben-
unääreissig grosse Lier bat er rnicb ge-
kostet,

M ttONOLOLId!

Ick wollt' wir wären klegerleiu
und kätten sckwsrze Leine
und gingen in deu Lsimenksin
und wären dort slleine
in Honolulu!
Osnu griîî ick Oir ins Krsu8elkssr,
Küsst' Oir Oei» sckwsrzes Lippenpssr.
Ick wollt wir wären klegerlein
und wären gsnz sllein
iu Honolulu! Nänsi

Lieber 8paiter!
(iestern kiel icb unversckuläel aus clern künkten
8tock, äirekt auk àen Look, Lncl was glaubst Lu,
class inir cla einkiel? Dieser 8ckiagsr:

Kssimir, ick wsr im lvletropol,
^ber Ou ging8t in die Lorsobsr,
^ber Kssimir wo wsrst Ou wokl,
^Is ick in der Lorsobsr wsr?
Ick kin gspsunt wie Isllge ick ds8 trsge!
Lrinlie ick im IVletzgerbräu Lee
Oder in der Oecilbsr,
Licker 8sgt msn mir, ds88 keute

Kssimir gensu kis vortun ds wsr.
O 80 sind wir denn zwei Königskinder,
V/elcke nie zussmmeu kommeu werden,
Oek ick vorn kinein gekst Ou zur Hînder-
Lür uinsus mit trotzigen Oekärdeu.
Oenn Ou willst mick uickt, Kssimir,
O mick triîkt der iVIensckkeit gsnzer dsmmer,
lVuu so sckeide ick denn sk von kier
Ond du trittst mick îortsu in der ördelksmmer. L

Lin neues Leruîsîeìd
kür guts 8timmimitatorea erökknet sicb clurcb
eine Neuerung clsr Loiizei in Lbicago
clort sincl näiniicb äie Loiizeiautomokile
zwecks erböbter ^larmkersitsckakt init
Lurzwelienempkängern ausgerüstet worcien.
Durck Lunkspruck werclen clie Latrouillen
nack cien gekäkrcieten Oekieten dirigiert.
Der ^.nruk cles ^entraibsainten lautet zum
LeispieL

Lallo! Lier ?olizeizentrale! Latrouillen-
wagen clrei käbrt sokort nack Llock sie-

kenunclzwanzig! Linbruck!
uncl sckon rast clas ^.uto los ein

iclealsr Dienst, uncl kür clen Verbrecker eine
wirklick ükerrasckencls Neuerung clock
Kaken sick auck clsssen 8ckattenseiten Ks-
reits gezeigt, Ls kommt vor, class alle La-
trouillen nack einem bestimmten Lunkt
dirigiert werclen, wäkrsncl an cler anclern
Lcke cler 8taclt sin grossangelegter Linkruck
in aller Luke vor sick gekt, 80 etwas keisst
äann kalscker ^larm. Die Lbicagoer Vsr-
brecker kaben nämlick auck ikre 8enäer
unä sobalä äie wsckssinäe Welle äer Loli-
zeistation gekunäen ist, senäen äie Verbre-
cker auk gleicker Wells ikre Anweisungen
an äie Latrouillen, Lin gesckickter 8timm-
imitator übernimmt äie Anweisungen unä
so kommt im bekannten Lonkall äes Zentral-
beamten äie wirksame Weisung: Lailok! Lisr
Lolizeizentraie! ^lle Wagen äes zweiten
Distriktes nack 8trasse 312! unä sckon

rasen äie Latrouillen los, kort aus äer ge-
wäklteri Linkruckszons woraus man
ersiskt, äass jeäss 8vstem äie Nängsl seiner
Vorzüge besitzt.

Oer Lspst iordert Abrüstung,
er siekt in äem Wettrüsten äie Versckwen-
äung ungekeurer Werte, äie äem Volks gs-
kören, (Die aukgswenästsn Lüstungsgel-
äsr ketragen pro Lopk äer rüstenäen iVa-

tionen runä 20 Lranken.)

Vertrsuen8kri8e.
Der internationale Lun auk äie iZanksn

als äen Lxponsnten äes Lapitalismus, kann
als Vertrauenskrise gegenüber äem Kock-
kapitalistiscken 8vstein aukgekasst weräen,

Lreugsrs ^ünäkolzaktien sinä auk ein
Lünktel ikres Wertes gekallen.

Der «Leuple» sLrüssel) erkakrt von
einem 8ckreiben Nontagu Normans,

äes okersten Leiters äer Lank von Lnglanä,
worin äie Lekürcktung ausgssprocken wirä,
äass, wenn nickt ganz äurckgreikenäes ge-
sckeke, äer Lapitalismus in einem â'akr er-
leäigt sei.

Oie 8mt!Iut.
Nr, William Oreenwooä aus Olvmpis,

L.8,^,, kat sick in Lrwartung äes kaiäigen
Weltunterganges eine anssknlicks ^.rcke ge-
baut. Illustrierte Leitungen zeigen sein Liiä
vor äem nock unversckalten 8cbikksgerüst,
IVun suckt er einen grosskerzi^en 8penäer,
äer ikm kür sein Lnternekmen äie nötigen
Liers scksnkt, äenn so einkack wie zu
iVoaks leiten ist keute äie 8acke nicbt

mekr. 80 unsinnig einem äie ^rcke Nr,
Oreenwooäs auck anmuten mag, sie ist tv-
pisck kür äie kerrsckenäe 8timmung.

In den 8cklscktkäusern von Okicsgo,
weräen äressierte Lamme! äazu verwenäst,
um äie störriscken Leräen zur 8cklacktbank
zu kllbren, Lokkentlick kälit kierzu nie-
manäem eine peinlicke Laralelie ein

IvIscOormick.
Lin lickter unä erkreulicker Lunkt in äer

Oesckickte äes Lockkspitalismus ist äieser
Lerickt: «Die NcLormick-Lsbriken sinä ein
Lamilienunternekmen von sekr persönlickem
Lkarakter, Die NcLormicks sinä Lazikistsn:
in äer Inäustrie ein ungewökniicker Lall.

Wäkrenä äes Krieges Kaken sie sick ge-
weigert in irgenä einer ikrer Lakriken

Kriegsmaterial kerzustelien.
Die Werke in Lusslanä unä Lrankreick
wurden äaker von äen Legierungen Ks-

scklagnakmt» aus äer «Lrankkurter
Leitung». sDis NcLormick-Labriken kesckäk-

tigen in Amerika 5O,l1l1(1 Nenscken. 1

V/ine-kriclls.
Wein-^iegei, äas ist äie neueste Lrrun-

gensckakt äes trockenen Amerika. Die Wein-
ziegei bssleken aus gepres-ten Lrauben unä
sinä zur Herstellung von Wein vorbereitet.
Lm äen Lrokokitionsvorsokrikten gereckt zu
weräen, trägt jsäer Siegel äie kluge War-

l nung:
«Der aus äiesen Lricks kergestellte
Wein muss inoerkalb 5 Lagen getrunken

werden, da er sonst bis 15 Lrozent
^Ikokol entwickelt».

eins Warnung, äie jsäer Amerikaner
sckmunzsinä liest, unä äie äen Lricks so-
kort einen reissenäsn Absatz sickerte.
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